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Protokoll der Generalversammlung

vom 22. Januar 2010


um 20.15 Uhr

in der Alten Schule Auenstein

1 Begrüssung, Präsenz

Max Fricker begrüsst die Anwesenden
Es gibt keine Änderungswünsche zur Traktandenliste.

Die Anwesenden wurden mittels Unterschriftenliste ermittelt:
Anwesende: 29.
Stimmberechtigte Anwesende: 28.
Absolutes Mehr: 15

Entschuldigt:

· Brugger Hansruedi

· Conrad Hans

· Hochstrasser Brigitte

· Frei Werner

· Richner Hugo (lässt alle herzlich Grüssen, wird in 6 Wochen wieder fit sein)

· Hagmann Fredi

· Renold Stefan

· Jenzer Peter
Max nennt die Todesfälle Heuberger Alfred, Holliger Fritz und Hagmann Brigitte. Der Verein erhebt sich in stillem Gedenken an die lieben Verstorbenen.

2 Wahl des Stimmenzählers

Der Vorstand schlägt Robert Meier vor, der einstimmig gewählt wird.

3 Protokoll der GV vom 23. Januar 2009
Das Protokoll wurde zusammen mit der Einladung verschickt. Es wird einstimmig genehmigt. Max dankt der Protokollführerin.

4 Jahresbericht 2009
Der Jahresbericht wurde zusammen mit der Einladung verschickt, er wird einstimmig genehmigt. Applaus für den Präsidenten.
5 Rechnung 2009
Die Bücher lagen seit 19h30 auf.
Der Kassier verliest die Rechnung rubrikweise.

Es ist eine leichte Vermögensverminderung von 1294.50 CHF zu verzeichnen. Wir sind immer noch auf dem gleichen Niveau wie die letzten Jahre, in anderen Jahren gab es viel grössere Sprünge.
Grösste Einnahmeposten:

· Maskenball

· Gemeindebeitrag inkl. Jugendförderung

· Spenden

· Passivbeiträge

· Jahreskonzert (Mehr Ertrag in Bar und Tombola von je 400 CHF)

Grösste Ausgabenposten:

· Dirigentenbesoldung inkl. Sozialabgaben

· Jubiläum 50 Jahre Freundschaft

· Instrumente

· Uniformen

· Musiktag Jonen

· Musighock

· Besoldung Vorstand

· Veteranen

· AMV Beitrag

· Notenmaterial

· Probesamstag
Die Revisorin Anja Meier ergreift das Wort:
Das Kassenbuch ist sauber geführt, alle Unterlagen sind vorhanden. Die Revisoren empfehlen die Rechnung zur Annahme. Sie wird einstimmig angenommen. Applaus für den Kassier.
6 Aufnahmen/Austritte

Es sind keine Aufnahmen/Austritte zu verzeichnen.
André Wernli möchte bei uns mitmachen aber nicht als Vereinsmitglied.
7 Beiträge

Der Vorstand schlägt dem Verein vor, die Beiträge beizubehalten. Dies wird vom Verein einstimmig angenommen.
· Aktive: 
0 CHF
· Passive:
15 CHF
· Instrumentenpauschale:
100 CHF
Für ein Probeweekend etc. wird für die Begleitperson weiterhin ein Beitrag verrechnet.
Passivmitglieder überweisen oft freiwillig mehr.

8 Wahlen
8.1 Tagespräsident
Markus Frei wird einstimmig gewählt.

Markus ergreift das Wort. Ihm ist keine Demission bekannt. Es läuft sehr gut, zum Glück keine Probleme wie in vergangenen Jahren.

8.2 Vorstand

Wird in globo einstimmig gewählt.
Der Präsident hat es sehr gut gemacht, wie ein Routinier. Max Fricker wird einstimmig wiedergewählt.

Applaus vom Verein.

8.3 Dirigent

Wir sind glücklich, dass wir Koni haben. Er schleift uns manchmal aber Max meint augenzwinkernd, dass wir es sicher manchmal nötig haben. Koni wird einstimmig wiedergewählt. Applaus vom Verein
8.4 Vizedirigent

Wir können auch von Röbi Joho immer viel profitieren. Er wird einstimmig wiedergewählt, Applaus vom Verein.

8.5 Rechnungsrevisoren

Anja Meier scheidet turnusgemäss aus. Vorschlag: Martin Erni. Er wird einstimmig gewählt und fungiert nun als Team zusammen mit Roger Frei.
8.6 Musikkommission

Von Amtes wegen sind Koni Wüthrich und Beat Frei in der Kommission.
Weitere Mitglieder der Musikkommission sind Markus Frei, Marcel Zbinden und Fredy Hagmann.
Die Musikkommission wird in globo vom Verein einstimmig wieder gewählt.
9 Besoldungen

9.1 Dirigent
Max unterbreitet in Absprache mit Koni folgenden Vorschlag. Die Besoldung wird noch einmal um 200 CHF erhöht auf Total 12‘000 CHF. Dies soll das Plafond sein, solange Koni bei uns dirigiert.

Dies wird vom Verein einstimmig angenommen. Max dankt für den fairen Vorschlag von Koni.
9.2 Vizedirigent
Der Vizedirigent erhält 300 CHF.
Der Betrag wird einstimmig genehmigt.

9.3 Vorstand
Der Vorstand soll wie bis anhin je 150 CHF erhalten. Dies wird vom Verein einstimmig bestätigt.
10 Ehrungen

10.1 Veteranen
Dieses Jahr sind keine Veteranen zu verzeichnen.

10.2 Ehrungen Probebesuch:

	Name
	Gabe
	Besuche

	Hochstrasser Pia
	Löffeli
	78

	Joho Max
	Wein
	78

	Davis Tanja
	Löffeli
	77

	Buchser Eugen
	Wein
	76

	Griesser Fabienne
	Löffeli
	75

	Naegeli Heinrich
	Löffeli
	74


Auf den weiteren Rängen:

	Davis Paul
	
	73

	Fricker Max
	
	73

	Erni Martin
	
	72

	Zobrist Simon
	
	72

	Frei Roger
	
	70

	Hagmann Manfred
	
	70

	Wüthrich Konrad
	
	69

	Richner Hugo
	
	69

	Zobrist Franz
	
	67

	Heuberger Martin
	
	65

	Frei Beat
	
	64

	Fricker Eugen
	
	63

	Hochstrasser Beat
	
	63


Total Zusammenkünfte: 79
Probenbesuch: Guter Durchschnitt
Herzlicher Applaus für die Geehrten vom Verein. Max verteilt die Gaben.

Die Liste mit den Absenzen liegt im Anschluss auf.

11 Jahresprogramm

Für Musikreise wird noch ein Organisator gesucht. Max geht bilateral auf mögliche Kandidaten zu.

Der Vorschlag betreffend Weihnachtsfenster wird einstimmig angenommen.

Wortmeldung zum Helferfest von Heinz: Wir bekommen das Wohlfahrtshaus dieses Jahr nicht. Heinz organisiert eine Alternative und informiert wieder.

Das Jahresprogramm wird einstimmig genehmigt und die definitive Version in den nächsten Tagen verschickt. 

12 Maskenball

Heinz verspricht eine kurze Wortmeldung
Motto: „Do muesch dore“.

Heinz verschickt die Einsatzprogramme per E-Mail.

Letztes Mal waren sechs Guggen eingeladen, allerdings war das Programm zu dicht gedrängt. Diesmal werden es vier Guggen sein, um 21h, 22h, 23h und 1h.
Katerfrühstück in der Schmitte ab 4 Uhr.

Wir beginnen mit Werbung. Am 11. Februar fängt die Fasnacht an. Anlässe müssen abgeklopft werden gemäss Plan. Kleber für die Autos wurden vorbereitet.
	Donnerstag 4. März
	Garderobe Unterstand, Militärunterkunft

	Freitag 5. März
	Bänke Gansingen.

	Samstag 6. März
	Fertig einrichten mit Mitagessen.

	Sonntag 7. März
	Kollegen aus Remigen kommen am Sonntag Morgen zur Unterstützung. Ob es eine Besenkolonne zur Unterstützung braucht, muss noch besprochen werden.

	Montag 8. März
	Bänke retour nach Gansingen
(Simon, Beat Hochstrasser, Beppo, Rolf, Roger Frei)


Max dankt Heinz und dem OK Maskenball für die tolle Arbeit. Applaus vom Verein.

13 Verschiedenes

( Geburiständli: Altersheime Wildegg und Rupperswil werden immer bedient. Auensteiner sind aber z.T. auch in Suhr. Der Vorstand möchte jedoch keine Geburiständli in Suhr oder anderen weiterentfernten Altersheimen durchführen.

( Heinz macht auf Terminkollisionen von Ständli und Maskenball aufmerksam: 6., 8. und 11. März. Dass wir nicht gehen müssen ist zu spekulativ. Wir fragen etwas früher als üblich an, damit wir eine Lösung finden.
( Nach Statuten ist es nicht vorgesehen, den Ehrenmitgliedern, die 75 werden und nicht in Auenstein wohnen, ein Ständli darzubringen. Werden wir jedoch angefragt, kommt dies als konkrete Anfrage vor den Verein und wird von Fall zu Fall angeschaut.
Bei Aktivehrenmitgliedern sieht es anders aus.

Röbi Meier informiert: Vor ca. 20 Jahren wurde ein Minimalpreis für Auswärtige und Anfragen von 300 CHF festgelegt.
Der Präsident übergibt dem Verein das Wort:

( Max Joho greift nochmals das Thema „Ständli auswärts“ auf: Brugger Max könnte seine Anfrage gestartet haben, weil Frei Fritz im Bächlihof feiert. Da sollten wir ein Auge zudrücken. Der Präsident hat bis jetzt noch keine konkrete Anfrage von Brugger Max erhalten. Sobald wir diese haben, wird der Verein darüber abstimmen.
( Roger Frei wirft ein: Röbi Meier gebührt für das Führen der umfangreichen Maskenball-Rechnung ein dickes Lob. Applaus vom Verein.
( Max Joho: Franz Zobrist gebührt ein Applaus für die super geführte und rentable Tombola. Applaus vom Verein.
( Tanja stellt ihr Amt als Musighock-Organisatorin zur Verfügung. Sie hat es aber so super gemacht, dass sie ihn auch nächstes Jahr wieder organisieren soll. Applaus vom Verein.

( Franz Zobrist möchte allen danken, die sich für den Verein engagieren und nicht namentlich erwähnt wurden.

Sitzungsschluss: 21h15
Für das Protokoll:
Daniela Fischer
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